
Zum Jahresende schätzt die Marketingbranche ihre aktuelle 
Lage etwas pessimistischer als im Vormonat ein. In der 
Erhebung des BVMC-ifo Marketing-Barometers im Dezember 
gehen alle drei Hauptindikatoren im Vormonatsvergleich 
zurück. Diese drei Indexwerte liegen damit jeweils etwas 
unter den Jahresendwerten im Dezember des vergangenen 
Jahres. 

Die befragten Marketers schätzen das aktuelle Geschäftsklima
mit einem Indexwert von 84,9 Punkten um 3,1 Punkte 
schlechter als im Vormonat ein. Noch deutlicher gehen die 
Geschäftserwartungen um 5,9 Punkte auf einen Indexwert 
von 80,2 Punkten zurück. Lediglich die Einschätzung der 
Geschäftslage geht marginal um 0,2 Punkte zurück und 
befindet sich damit auf einem fast unveränderten Indexwert 

von 90,0 Punkten. Etwas stärker, jedoch ebenfalls marginal, 
geht der ifo Geschäftsklimaindex als Vergleichsmaßstab der 
deutschen Gesamtwirtschaft um 0,8 Punkte auf 86,4 Punkte 
zurück. 

Während die Hauptindikatoren des Dezemberbarometers 
rückläufig sind, steigen die verbleibenden Indikatoren im 
Vergleich zum Vormonat November. Im Saldo schätzen die 
befragten Marketers den Auftragsbestand auf -4,6 (+7,7) 
Punkte ein, während der korrespondierende Wert für die 
Beschäftigtenanzahl auf 4,6 (+1,2) Punkte steigt. Deutlich 
steigen im Dezember auch die Umsatzerwartungen auf einen
Saldenwert von 16,9 (+5,2) Punkte sowie die Preiserwartungen 
auf einen deutlich höheren Saldo von 31,7 (+6,0) Punkten.
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Dezember-Selbsteinschätzung der Marketing-
branche zum Jahresabschluss leicht pessimistischer



Nachdem im November die beiden Geschäfts-
klimaindizes auf annähernd gleichem 
Niveau gelegen hatten, geht dieser Wert 
im Dezember für die Marketingbranche 
stärker als in der Gesamtwirtschaft zurück. 
Der BVMC-ifo-Geschäftsklimaindex liegt 
zum Jahresende bei 84,9 (-3,1) Punkten. 
Der ifo Geschäftsklimaindex als Vergleichs-
maßstab der deutschen Gesamtwirtschaft 
geht weniger stark auf 86,4 (-0,8) Punkte 
zurück. Damit schätzt die Marketingbranche 
das aktuelle Branchenklima erstmals seit 
Januar 2023 wieder pessimistischer als das 
der Gesamtwirtschaft ein.

In der Dezembererhebung des BVMC-
Marketing-Barometers steigen sowohl die 
Erwartungen hinsichtlich der Beschäftig-
tenanzahl als auch hinsichtlich des Umsat-
zes. Die befragten Marketers gehen im Saldo 
mit 4,6 (+1,2) Punkten in kleiner Mehrheit 
von einer steigenden Beschäftigtenanzahl 
aus. Etwas mehr Befragte gehen mit einem 
Saldenwert von 16,9 (+5,2) Punkten von 
steigenden Umsätzen aus.

Nachdem die Beurteilung des Auftrags-
bestands im November deutlich zurück-
gegangen war, steigt dieser Indikator im 
Dezember wieder um einen ähnlichen 
Wert. Zum Jahresende schätzt die deutsche 
Marketingbranche den Auftragsbestand im 
Saldo auf -4,6 (+7,7) Punkte ein. Damitgeht 
nur noch eine kleine Mehrheit der Befragten 
von rückläufigen Auftragsbeständen aus.

Auch im Dezember setzt sich der Aufwärts-
trend in den Preiserwartungen der Marketing-
branche fort. Dieser Saldo steigt im aktuellen
Monat auf 31,7 (+6,0) Punkte und damit 
einem Höchstwert seit Januar 2023. Damit 
geht weiter eine Mehrheit der Befragten 
von steigenden Preisen in der Branche aus.
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